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44 Sonntag den 2l Februar 1864

Halle während des 30jährigen Krieges

Schluß
Damit hören denn die Kämpfe auf deren Schau

platz die Stadt Halle selbst gewesen ist Allerdings
ist Halle noch während der nächsten Jahre wieder
holt von verschiedenen Heerhaufen berührt und besetzt
worden hat die Stadt noch verschiedene Male dadurch
sehr beträchtlichen Schaden erlitten das Schlimmste
war aber doch überstanden Es war für die Stadt
und den Saalkceis sehr nützlich daß endlich im
März d I 1641 die sächsischen Truppen die Stadt
und die Moritzburg räumten und an ihrer Stelle
magdeburgisches Kriegsvolk einzog Und dazu kam
nun daß zu Ende d I 6i2 Herzog August
mit dem seit BannerS Tode namhafteste schwedi
schen General dem Feldmarschall Torstensohn für
sein Erzstift einen s g Neutralitätsvertrag abschloß
der dieses Gebiet seitdem wenigstens einigermaßen
vor den schlimmsten Schlägen des immer grauen
voller sich gestaltenden Krieges sicher stellte August
siedelte dann im December d I bleibend ach Halle
über Da die Moritzburg völlig unwohnlich war so
nahm er seine Wohnung zunächst in dem Gebäude in
der kleinen Klausstraße was jetzt der alte Packhof
genannt wird und ließ das Stiftsgebände Kardinal
Albrechts die f g Residenz zum Zwecke fürstlicher
Hofhaltung Herrichten seit langen Jahren in Halle
wieder der erste größere Bau der friedlichen Zwecken
diente Die Neue Residenz wurde dann i I
1644 bezogen auch die Domkirche nun wieder als
fürstliche Hofkirche benutzt Als dann endlich der
Westphälifche Friede i I 1658 dem langen Kriege
sein Ende gab ist dann doch der alte Streit zwi
schen Kursachsen und Brandenburg um den Besitz
de Magdeburgischen Erzstiftes zum Nachtheil des
Hauses Wettin entschieden worden Herzog August
blieb allerdings für die ganze Zeit seines Lebens
im Besitz dieses Landes nach seinem Tode aber

sollte das Erzstift an Brandenburg fallen schon
am 4 April 1K56 leisteten daher die Stände zu
Gr Saltze dem Kurfürsten Friedrich Wilhelm die
Eoentual Huldigung

Dem Herzog August blieben aber noch volle
36 Jahre vergönnt um der Wiederaufrichtung sei
nes zertrümmerten Landes seine angestrengte Thä
tigkeit zu widmen Und allerdings sab eS in Halle
und im Saalkreiö entsetzlich aus Um von dem
Ruin der Dörfer zu schweigen so hatten von den
kleinen Städten Löbejün und Eönnern am meisten
gelitten Am Ende des Krieges lag namentlich
Eönnern fast ganz in Trümmern man zählte dort
nur noch 5V bewohnte Hütten und deren spärliche
Bewohner waren so arm daß sie nicht im Stande
waren monatlich die Steuer von zusammen vier
Thalern aufzubringen Aber auch Halle sammt
den Vorstädten namentlich Neumarkt war schwer
mitgenommen es wird viel sein wenn neben den
zerstörten Theilen namentlich in Neumarkt und in
der Nähe des Schlosses überhaupt auch nur noch
966 Häuser bewohnt waren und auch von diesen
waren viele halb ruinirt und seit Jahren nicht re
parirt die Einwohnerzahl wird die Höhe von 56V6
Seelen kaum bedeutend überstiegen haben Eine
aktenmäßige Berechnung soweit das überhaupt mög
lich der materiellen Verluste die Halle und der
Landkreis in den Jahren I6Z5 1648 überhaupt
erlitten ist meines Wissens bis jetzt noch nicht an
gestellt worden So müssen wir uns denn mit dem
bis jetzt zugänglichen Material begnügen Und da
finden wir denn in Halle den privaten Wohlstand
beinahe ganz vernichtet die Gemeindeschulben aber
waren so gewaltig angeschwollen die unbezahlten
Zinsen der Zins von Zins mehrten diese Lasten
nachher noch so sehr daß die Stadt endlich im I
1717 ihre Schuldsumme auf vier Millionen und
beinahe 766,666 Thaler berechnete und König
Friedrich Wilhelm I sie nur durch eine höchst euer
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gische Gewaltmaßrcgel entlasten konnte Bei dem
Ende des 3Vjährigen Krieges aber war der Handel
der Stadt gänzlich ruinirt es war um so schwerer
neue merkantile Beziehungen anzuknüpfen weil zu
der Eifersucht des altfeindlichen Leipzig nun auch
die Handelsfeindschast des in älterer Zeit nahe be
freundeten Magdeburg trat Auch die Salinen
waren nicht mehr so nahrhaft wie sonst die alther
gebrachte veraltete Betriebsweise der Salzsiederei
wurde doch nach und nach an andern Salz Orten
durch zweckmäßigere Einrichtungen überflügelt

Nicht minder schlimm aber war es mit den sitt
lichen Zuständen bestellt Die alte Bürgerkraft die
alte Tüchtigkeit war dahin Die stets sehr derben
Sitten der Einwohner waren völlig verroht und
verwildert das heruntergekommene Geschlecht zeigte
auch hier alle Fehler eines solchen Frivoler Luxus
bei den noch etwas besser situirten Einwohnern
bodenlose Liederlichkeit unter den Massen und an
Stelle des alten Bürgersinns überall ein engherzi
ges Pfahlbürgerthum diese Erscheinungen sind
auch Halle nicht fremd geblieben Und nun noch
eins hatte man während des Krieges die zuchtlo
sen Söldnerbanden wahrhaft himmelschreiende Ver
brechen fast ohne Ausnahme straflos verüben sehen

das Beispiel hatte gezündet Die Zahl der
schweren Verbrechen Seitens der Eivilbevölkerung
nahm während des Krieges in Halle und im Saal
kreise in schrecklicher Weise zu und so geht es auch
nachher noch mehrere Decennien lang fort war
doch nun ein wildes im Kriege erwachsenes Ge
schlecht groß geworden strömte doch überall die ver
wilderte Soldateska und das unvergleichlich schlim
mere Lagergcsindel zurück uach den verödeten Städten
und Dörfern Diese Zuständen entsprach denn
auch hier wie anderwärts die Grausamkeit der
Justiz auch in unsern Gegenden endlich gab es
niemals so viele empörende Hexenprozesse als wäh
rend und nach diesem Kriege

Herzog August der wohlmeinende und intelligente
Herrscher hat redlich daran gearbeitet diese kolossa
len Schäden zn heilen Allein ein Menschenalter
genügte nicht dieser Stadt wieder aufzuhelfen
Noch mehr sollte dieser Stadt deren alte Bedeu
tung für immer dahin war überhaupt wieder ein
neuer Aufschwung möglich werden so mußten ihr
ganz neue geistige und frische Bevölkerungselemente
zugeführt werden ES ist dieses auch geschehen
aber erst als Herzog August I68V gestorben die
Stadt seinem großen Zeitgenossen und Nachfolger
Friedrich Wilhelm zugefallen war da endlich leuch

teten dieser Stadt nach mehr denn 6V Jahren blutig
dunkler Nacht wieder die ersten goldenen Sonnen
strahlen eines besseren Tages einer neuen Zukunft

Chronik der Stadt Halle

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 7 Februar der
S chneidermeister Ströfer mit A Th Müller

Der Tapetendrucker Finke mit M L verw
Behr end geb Kelsch Der Handarbeiter
Lehmann mit F E Bey er Den 8 der
Lohnkellner Rothe mit A A Schröder
Der Handarbeiter Haring mit I Eh E Kör
ner

Ulrichsparochie Den 7 Februar der Pri
vat Sekrelair Bärwinkel mit S F Döbel

Moritzparochie Den 7 Februar der hies
Metalldrcher Schmeiß er mit F A Th Böge

Domkirche Den 7 Februar der Kaufmann
Voigt zu Berlin mit M A E W Lud ecke

Geborene

Marienparochie Den 9 August 1863 dem
Handarbeiter Schröder ein S Hermann Wil
helm Carl Den 13 Oetober ein unehel S
Louis Den 2Y November dem Jnstrumenten
macher Kirchhofs eine T Agnes Den 3l
dem Professor Dr Kühn ein S Friedrich Magnus
Julius Andreas Den 12 December dem
Schuhmachermeister Wehrhold ein S, Christian
Gustav Den 13 dem Kürschnermeister Otto
eine T Marie Elisabeth Fanny Den 5 Ja
nuar 1864 dem Handelsmann Eckstein eine T
Amalie Den 12 dem Böttchermstr Hentschel
eine T Albertine Sophie Rosine Pauline
Den 18 dem Nagelschmied Herbst ein S Gu
stav Adolf Richard Den 26 dem Schneider
Osterrath eine T Marie Den 7 Februar
dem Victualienhändler Ohme ein S todtgcb

Ulrichsparochie Den 18 December 1863
dem Handarbeiter Brendel eine T Anna Amalie
Therese Den 22 dem Siedereiarbeiter Sund
eine T Catharine Friederike Auguste Den 3V
dem Gefangenwärter Schieferdecker ein S Frie
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drich August Adolf Den 3 Januar 186 5 dem
Droschkenkutscher Döhler ein S Friedrich Ro
bert Paul Dem Handarbeiter Griebsch ein
S August Ernst Den 16 dem Kutscher Leh
mann eine T Anna Den 18 ein unehel
S Ernst Richard Den 22 dem Klempner
meister Mischke eine T Bertha Marie Anna
Den 25 ein unehel S Carl Alwin

Moritzparochie Den 5 December 1863
Saltlermeister Vogel ein S Julius Max
Den 15 dem Bremser an der Thüringer Eisen
bahn Schuchardt eine T Amalie Mathilde
Den 5 Januar 1864 dem Handarbeiter S tolberg
ein S todtgeb Den 6 dem Schneidermeister
Alicke eine T, Victoria Mathilde Caroline Marie

Den 10 dem Getreidehändler Stange ein S
Friedrich Den II dem Handarbeiter Winck
ler ein S Julius Ferdinand Paul Den 14
dem Halloren Teller ein S Carl Wilhelm Fer
dinand Den 23 dem Handelsmann Reitz
eine T unget Den 25 dem Schiffer Busch
ein S unget Entbindungs Institut Den
1 Februar ein unehel S Hermann Franz

Domkirche Den 6 December 1863 dem
Nagelschmiedemeister Moye ein S Max Den
13 dem Tischler Hampe eine T Martha
Den 29 dem Wärter Kürschner eine T, Antonie
Emma Jda Den 2 Januar 1864 dem Pfef
ferküchler Booch ein S Woldemar Heinrich
Den 3 dem Actuar Wassermann eine T, Elise
Margarethe Den 2V dem Aufseher Wolf eine
T Amalie Friederike Therese

Berichtigung Unter den Geborenen der katholischen
Kirche in Nr 58 ist zu lesen Dem Fabrikarbeiter Hup
pert zc statt Kuppert

Neumarkt Den 3t November 1863 dem
Tischlermeister Keßler eine T Doris Louise
Emilie Bertha

Glaucha Den 10 December 1863 ein un
ehel S Carl Friedrich Albert Den 19 eine
unehel T Marie Anna

Gestorbene i

Marienparochie Den Februar der We
bermeister Stade 53 I 11 M Leber Cirrhose

Den 5 des Nadlermeisters Gansangc S
Emil 1 I 8 T Krämpfe Des Hausbesitzers
v Bila S Carl 5 M Krämpfe Der Buch
händler Hahn 44 I 1 M Vrustleiden DcS
Mäklers Spieß Ehefrau 35 I 8 M Schwind

mvittÄwS

sucht Den 6 der Handarbeiter Berschmann
74 I Luftröhrenentzündung Der Bergmann
Mosenheyer 20 I 3 M Schwindsucht
Den 8 des Gärtners Stein unget S IM
9 T Atrophie Des Factors Premper S
Carl 17 I Nervenfieber

Ulrichsparochie Den 31 Januar ein un
edel S Bernhardt 1 M 5 T Krämpfe
Den 2 Februar des Kaufmanns Vollmer S
Johannes Friedrich 1 I lg T Lungenentzündung

Den 5 ein unehel S Carl Hermann 2V T
Krämpfe Den 9 des Lokomotivenführers Zell
T Auguste 19 I 1V M Typhus Des Salz
wirkers Riemer T Bertha Henriette Therese 2
M 19 T Schwäche Des Lithographen Ham
busch Ehefrau 67 I 10 M 8 T Schwäche

Moritzparochie Den 2 Februar des Schif
fers Busch unget S 9 T Schwäche Den 3
des Knechts Linge S Carl 6 M Breckdurch
fall Den 4 des Glasermeisters Zander S
Carl 14 I Typhus Des Zimmermanns Spa
hier S Carl Ferdinand 2 M Abzehrung
Den 5 des Glasermeisters Heckert Zwillingst
unget, 1 T Schwäche Den 6 der Schlosscr
gesell Knäusel aus Lodersleben 18 I im Sacil
ström verunglückt Den 7 des Lehrers Hel
hing S Hugo 1 I 5 M Lungenentzündung
Den 8 des Schneidermeisters Lehmann nackgel
T Johanne Caroline 49 I 1 M 21 T Des
Ziegeldeckers Deutschbein S Robert Friedrich
Wilhelm 7 M Krämpfe Des Schlossers
Spranger T Alwine 6 M 5 T hitziger Was
ferkopf Den 11 des CigarrenmacherS Gluth
mann S Franz I I 6 M 11 T Tuberkulose

Stadtkrankenhaus Den 9 Februar der
Bottchermeister H i l d eb r a n d t 69 I 2 M 2 T
Altersschwäche

Domkirche Den 2 Februar des Schloss,rs
Brauns S Friedrich 4 I I M Gehirnleiden

Den 6 des Schubmachermeisters Seyffert
Wittwe 77 I 2 W Entkräftung

Neumarkt Den 5 Februar des Schnhma
chermcisters Fröbe S Gustav Emil 6 M 3 W
Bronchilis Den 6 des O konomen Marx
Ehefrau 84 I 10 M Altersschwäche Den
7 die unvcrehel Amalie Rümpler 74 I Lun
genentzündung Den 10 der Hauptmann a D
v Jülich 57 I 9 M 3 W Gehirnerweichung

Glaucha Den 4 Februar des Ziegeldkckers
Haack T, lodtgeb Des Viehhalters Spatzier
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T Christiane Marie Emilie 1 M Schwächt
Den 5 der Rentier u Kaufmann Sonnemaun
78 I Schlagfluß

Herausgeber Dr Zlasemana

Bekanntmachungen

Soeben ist erschienen und bei Eduard Anton
in Halle z haben

Trichinen Spiegel mit 12 Illustratio
nen 2Auf diesem sehr sauber ausgestatteten Blatte ist

in volksthümlicher Weise Alles zusammengefaßr was
man bis jetzt über die Trichinen w5lß

Braunschweiger Schiffsmumme zur
Stärkung für schwächliche Personen besonders Re
konvalescenten

Echt Bayrschen Malzzucker Mittel
widcr Husten und sonstige Brustbeschwerden in gla
sigen Platten mit meinem Namen verseben

Echten Düsseldorfer Punsch Svrup
von Zoh Ad Nöder in Düsseldorf Hofliefe
rant Sr Kngl Hoheit des Prinzen Friedrich die
Flasche 1 LA

Feinen Düsseldorfer Grogg Extraet
die Flasche 20 empsteblt Carl Brodkorb

Koblenstcine aus esUr Zlcherbener Kohle 92
Cubikzoll groß liefere ick frei nach Halle frei
ins Haus einschließlich Abtragelohn 1W0
Stück zn 5 lt H billiger als meine hiesigen
Concurrenten Bestellungen bitte ich in meiner
Handlung zn machen Carl Brodkorb

Große englische Patent Putzsteine
zum Messerputzen empfiehlt
Albert Schlüter gr Steinst raße

Kleine Prager Putzsteine zum Putzen
von Gold Silber Kupfer Messing u
Blech ferner zum Poliren von Spiegel
und Fensterscheiben empfiehlt
Albert Schlüter gr Steinstraße
Den Scheffel Roggenmehl zu Z
verlaufen jetzt die Mehlhandlungen von Gothsch

Moritzkirchhof Nr 15
Markt Nr 13

Schutt wird angenommen im Fürstenthale

Gewerbe Verein
Montag den 22 Februar Abends präcis 8 Uhr

im Locale zur Tulpe
Vortrag

1 DaS Salz Monopol von vr K Müller
2 Die spinnbare Pflanzenfaser von Demsel

b e n
Der Vorstand des Handwerker BildungS

Vereins
Dienstag den 23 Februar populärer Vertrag

über Bier l r M Sie wert
MlltaK lkll 22 t edl UÄl 18K4

llriltK HoimemeM Concert
im 8 rale lies

veueu Vo Ii88eIlulAMul e8

I Ii eilkeetkoven Ouvertüre xu t orioli n
Concert für Violoncelle vor eirktuen von llra

l ülieek I Violoiieellist vom l eipxixer
KewsnäliÄUs Oi ehester

Kacie 8 vmi konie k äur
II I eilIVIen lel88otiu IVIusik 1e li iu8 suk üo

Iouo8 von 8o koeles mit verliinclenilem
Kecliclit xesprocke von räulejn kell
revs uaä tlro 8cdilläler vom diesixe
8tallllliekrter

punkt 6 lllii
kin elne killet k 15 An uuä 1 exte le i

us a I 8incl bei IT
Imken

Stadttheater in Halle
Sonnlag den 21 Februar auf vieles Verlaugeu

Undine Große romaulische Zauberoper in 4
Akten von Lortzing nach Fouqne S Erzählung
frei bearbeitet

Die neuen Decorationen Fischerhütte Saal
Burg Riugstetten mit Mondbeleuchtung Schluß
decoration Kühleborn S Wasserpalast sind von den
Herren Gebrüder Stützet angefertigt

Montag den 22 Februar kein Tbeater
Dienstag den 23 Februar Pech Schulze

Posse mit Gesang in 3 Akten

Gesellschaft Vvlitl
Sonntag von Abends 7 Uhr im Bürgergarten

Unterhaltungs Abend
Druck der Waileuhau Bochdr ck t Beilage
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